
Neben den Patienten stellen deren Angehörige für die Pflegekräfte wichtige, des 
Öfteren auch die einzigen Informationsquellen und/oder Kommunikationspartner dar.

Aber auch den Ängsten und Nöten der Angehörigen muss professionell begegnet 
werden, wenn dies auch nicht immer einfach und eventuell auch als Zeit- bzw. 
Nervenraubend aufgefasst wird.

Bei diesem Seminar geht es um eine Sensibilisierung im Umgang und in der Kom-
munikation mit Angehörigen in den verschiedensten Situationen.

•	 Wahrnehmungspsychologie
•	 Umgang mit Angehörigen im Kritikgespräch
•	 Umgang mit Angehörigen, die eine Demenzerkrankung ihrer Angehörigen 

verarbeiten müssen
•	 Umgang mit Angehörigen, die den bevorstehenden Tod eines Angehörigen 

verarbeiten müssen
•	 Trauerarbeit mit Angehörigen
•	 Unterschiedliche Kommunikationsmodelle und -übungen
•	 Reflektion des eigenen „Tun’s“ im Umgang mit Patienten

KrankenpflegerInnen, PflegehelferInnen und alle Interessierten 

Dr. Theol. Stefan Knor, Diplom-Theologe, Leiter der Franziskus Akademie für Pflege, 
Kultur und Spiritualität, Fachdozent für Sterbebegleitung und Trauerarbeit

Freitag, 06.03.2026 in Eupen 
9:00 bis 16:00 Uhr

max. 16 Personen

 

08.02.2026

Anmeldeformular auf www.kpvdb.be/Weiterbildung. Nach Bestätigung der 
Anmeldung, Überweisung der Kursgebühr auf das Konto der KPVDB mit der 
Mitteilung „Name + Angehörige - Ref.: 704239“

6 Stunden werden als ständige Weiterbildung für Pflegehelfer anerkannt.

Kommunikation und Umgang  
mit Angehörigen

Pflege in Bewegung

WEITERBILDUNG

Mitglied Nicht-Mitglied

Bezuschussende Einrichtung 90 € 120 €

Nicht-Bezuschussende Einrichtung 100 € 140 €

Zielgruppe

Referent

Termin u. Ort
Zeit

Teilnehmerzahl

Kursgebühren

 

Anmeldefrist

Anmeldung

Hinweis

KPVDB V.o.G. – Deutschsprachige Krankenpflegevereinigung in Belgien
Gospert 8/1 · B-4700 Eupen · Tel.: +32 (0)87/55 48 88 · info@kpvdb.be · www.kpvdb.be

IBAN: BE21 7311 0633 4203
BIC: KREDBEBB

Bei Stornierung der Einschreibung bis 15 Werktage vor der WB erstatten wir den Unkostenbeitrag zurück. Bei einer späteren  
Abmeldung wird eine Gebühr von 30 % erhoben. Bei Abwesenheit ohne Abmeldung berechnen wir den vollen Tarif.

Diese 

Weiterbildung 

wird als ständige 

Weiterbildung 

für Pflegehelfer 

anerkannt.


